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Für Blumau-Neurißhof
auch nach der Wahl!
Bürgermeister Gernot Pauer

Wir, die PUL, vereinen Personen verschiedenster politischer Gesinnung in Form einer
Interessensgemeinschaft, um mit gemeinsamen Vorstellungen und Zielen nur zum Wohle
unserer Bevölkerung und unserer Gemeinde zu arbeiten.

FÜR UNS GILT:

parteiunabhängige Arbeit

freie Meinungsäußerung und Mitspracherecht

Hilfe ohne Parteibuch und Gegenleistung

Umweltschutzmaßnahmen bevor es zu spät ist

vollster Einsatz für unsere Bevölkerung und nicht für eine Partei

Behandlung auch von Vorschlägen anderer Fraktionen

zusammengefasst eine überparteiliche und gemeinsame Arbeit für unser liebens-

und lebenswertes Blumau-Neurißhof

Parteiunabhängige           Liste Gernot Pauer



Bürgermeisterkandidat der PUL

Sie, liebe Bevölkerung sind aufgeru-
fen am 14. März 2010 im Zuge der
Gemeinderatswahlen eine wichtige
Entscheidung zu treffen. Wer soll
Ihre Interessen und die Anliegen un-
serer Gemeinde in den nächsten 5
Jahren vertreten? Seit dem Jahre
2000 stehe ich als parteiunabhän -

giger Bürgermeister unserer Ge-
meinde vor. Ich habe mich stets be-
müht meine Erfahrungen und mein
Wissen für Sie und unser Blumau-Neurißhof einzuset-
zen. Sehr viele Projekte konnten geplant und umgesetzt
– viele Anliegen unserer Bevölkerung erledigt werden.
Die Entwicklung unserer Gemeinde spricht für sich!

Ich werde mich nun neuerlich für das Amt des Bürger-
meisters bewerben um diesen erfolgreich begonnenen
Weg auch in Zukunft fortzusetzen. Viele Entscheidungen
wurden gemeinsam mit Partnern getroffen. Ich sehe auch

alle anderen Mitbewerber verschiedenster Gruppierun-

gen und Fraktionen nicht als Gegner, sondern als Partner,

die gemeinsam für Blumau-Neurißhof arbeiten sollten.

Trotz einiger gegenteiliger Gerüchte ist mein oberstes
Gebot, auch die Meinungen und vor allem die Gesinnung
anderer Personen zu akzeptieren und zu respektieren.

Ich bin bereit, auch die nächste Pe-
riode für die Gemeinde Blumau-
Neurißhof und vor allem für SIE auf
unabhängiger Basis und mit be-
stem Wissen und Gewissen als Bür-
germeister da zu sein und weiterzu-
arbeiten.
Die Entscheidung darüber müssen
Sie, liebe MitbürgerInnen treffen. 
Nicht die Leistungen der letzten drei
Wochen vor der Wahl, sondern die

der letzten Jahre, werden sicherlich zu den wichtigsten
Entscheidungskriterien zählen.

Wenn Sie, liebe Bevölkerung der Meinung sind, dass ich
mit meinem Team in den letzten Jahren sehr viel für un-
sere Gemeinde bewegt habe und wenn Sie dies auch in
Zukunft mit einem Bürgermeister Gernot Pauer wollen,
dann geben sie mir am 14. März 2010 Ihre Stimme und
Ihr Vertrauen.

Ich bin bereit dafür! 

Ihr Bürgermeister Gernot Pauer

Sehr geschätzte Bevölkerung von Blumau-Neurißhof



Andrea GEISZLER
Jg. 1965, Hausfrau
Mir macht die Arbeit in unserer Gruppe viel Spass,
weil sich etwas bewegt und immer etwas zu tun
und zu organisieren ist! PUL – Gernot Pauer und
sein Team – man braucht nicht mehr zu sagen, un-
sere erledigten Projekte sprechen für sich!

Rene KLIMES
Jg. 1980, Angestellter
Seit ungefähr einem Jahr bin ich nun mit den Fi-
nanzgeschäften der Gemeinde Blumau-Neurißhof
betraut. Die PUL hat in den letzten Jahren zweifel-
los sehr viel für die Gemeinde bewegt und trotzdem
ist es uns gelungen, die Finanzen im Griff zu halten.
Ich möchte mich daher in den nächsten Jahren
weiterhin als Gemeinderat der PUL engagieren und
mithelfen, den positiven Kurs fortzusetzen.

Eduard FRIED
Jg. 1951, Angestellter
Im Team der PUL sind keine Juristen, Publizisten
und Leerschwätzer. Wir sind das „arbeitende
Volk“, das allen voran unser Bürgermeister Pauer,
bemüht ist, seiner Heimatgemeinde, wo immer es
zwickt ,Unterstützung zukommen zu lassen. Nicht
nur leere Worte verfassen, sondern  auch anpac-
ken und die Wünsche unsrer Mitbürger ralisieren.
Das ist unser Motto – das ist die PUL – das bin ich.

Karin FREIBERGER
Jg. 1966, Selbstständig
Warum PUL? Weil ich davon überzeugt wurde, das
hier nicht nur geredet wird, sondern auch Taten
folgen. Jetzt möchte auch ich meinen Beitrag dazu
leisten, weiterhin Positives für unsere Gemeinde
zu erzielen.

Unsere Kandidaten

Gerhard KANTA
Jg. 1964, Vertragsbediensteter
Es ist mir ein großes Anliegen, dass in unserer Ge-
meinde eine ehrliche, moderne und gute Politik be-
trieben wird. Da die PUL durch ihre Unabhängig-
keit dafür die besten Voraussetzungen mit sich
bringt, habe ich mich dazu entschlossen, bei der
Liste PUL aktiv mitzuarbeiten.

Wolfgang GOSCH
Jg. 1963, Selbstständig
Es kann nicht immer alles gelingen, aber ich
habe bei der PUL gemerkt, das man ständig be-
müht ist, alles auch noch so Schwere positiv zu er-
ledigen.

Brigitte STEINOCHER
Jg. 1959, Angestellte
Ich unterstütze die PUL, weil ich überzeugt bin,
dass Bürgermeister Gernot Pauer und sein Team
für das Wohl der Gemeinde arbeiten und nicht wie
andere Parteien in ers ter Linie Parteipolitik be -
treiben.

Robert ECKHART
Jg. 1972, Wirtschaftsinformatiker
Als gebürtiger Blumauer ist es mir ein Bedürfnis,
an der positiven Ent wicklung unserer Gemeinde
mitzuwirken. Für mein Engagement bietet mir die
unabhängige PUL die beste Basis.



Unsere Kandidaten

Othmar KADEN
Jg. 1948, Selbstständig
Ich unterstütze die PUL, damit sich weiterhin
unabhängige Bürger mit Sachproblemen be-
schäftigen und dadurch für unsere Gemeinde
die bestmöglichen Lösungen gefunden werden
können.

Bianca FRISCH
Jg. 1988, Angestellte
Ich bin mit meinen 2 Geschwistern in Blumau auf-
gewachsen und wohne derzeit in Blumau in der
Kasinostraße. Da ich schon einige Zeit aktiv bei
der Liste PUL mitarbeite, möchte ich mich auch für
die Gemeinde z.B. für die Jugendarbeit einsetzen.

Josef KOMZAK
Jg. 1958, Beamter
Ich bin Vater von zwei Töchtern und zweifacher
Opa und wohne in der Dr. Erich Loitzlstraße in 
Blumau .
Ich mache mit weil für mich die Richtung stimmt!  

Adolf MOSER
Jg. 1951, Angestellter
Wir treffen unsere Entscheidungen selbst und
zwar ausschließlich für unser Blumau-Neurißhof
– sowohl vor als auch nach der Wahl.

Claudia MOZELT
Jg. 1972, Kaufm. Angestellte
Ich unterstütze die PUL, weil ich überzeugt bin,
dass viel getan wird für unsere Gemeinde – für
Groß und Klein, für Alt und Jung.

Wilma MÖSINGER
Jg. 1966, Metallfacharbeiterin
Ich möchte die PUL vor allem bei der Umsetzung
ihrer kulturellen Vorhaben unterstützen. Mir gefällt
die überparteiliche Arbeit und der eingeschlage-
ne Weg für unsere Gemeinde.

Walter KRUGLUGER
Jg. 1965, Univ.-Doz.Dr. 
Durch die Arbeit der PUL konnten Projekte umge-
setzt werden, die unser Ortsbild und die Lebensqua-
lität wesentlich verbessert haben. Dieser innovati-
ve Weg soll auch in Zukunft fortgeführt werden. Es
ist mir ein großes Anliegen, die kreativen und enga-
gierten Vorhaben der PUL mitzugestalten.

Günther BAUER
Jg. 1967, Selbstständig
Die PUL bemüht sich ständig, Modernisierung und
ursprüngliche Werte in Einklang zu bringen. Ich
möchte meine Ideen und Vorstellungen zur Geltung
bringen und dafür ist die PUL der richtige Partner. 

Bettina SAMER
Jg. 1976, Angestellte
Vielen sind unsere Anliegen nur kurz vor Wahlen
wichtig. Bürgermeister Gernot Pauer und die
PUL sind immer um uns bemüht – darum bin ich
dabei und möchte genauso handeln.

Edeltraud GABRIEL
Jg. 1941, Pensionistin
Unterstützung und Gehör für alle Generationen –
keine leeren Worte, sondern Taten – darum bin ich
schon lange dabei.



Martina DEIMEL – Johanna ROTTENSTEINER – Sigrid RAMUSCH – Erwin GRIESSLER – Manuel MARTH
– Gerald HOFFMANN – Michaela BOGG – Elisabeth GIRZ – Eva DOBRISEK – Robert ECKHART –
Elfriede ZACSEK – Petra ECKHART – Edith KITTINGER – Wolfgang HINTERLEITNER – Harald KNOLL
– Nina KARALL – Silvia ZÖHRER – Ingrid VOJTA – Maximilian VOJTA – Sibille ECKHART –
Jennifer WINKLER – Patrik VOJTA – Jessica VOJTA – Hannelore FRIED

Unsere Kandidaten

Martin DALBOSCO
Jg. 1961, Selbstständig

Anita PETELN
Jg. 1981, Bankkauffrau

Michael RAMUSCH
Jg. 1964, Beamter

Erich PETELN
Jg. 1960, Selbstständig

Dorina GRAF
Jg. 1988, Kindergartenpädagogin

Michael KAUPE
Jg. 1975, Angestellter

Stefan SOMMER
Jg. 1986, Techniker

Nicole KANTA
Jg. 1987, Angestellte

Kurt UNGER
Jg. 1966, Angestellte

Jürgen SOOS
Jg. 1973, LKW Chauffeur

Hans SARANG
Jg. 1952, Selbstständig

Robert HAAS
Jg. 1940, Pensionist 

Luzia SIML
Jg. 1961, Angestellte

Walter GIRZ
Jg. 1943, Pensionist 

Alexander FUCHS
Jg. 1970, Beamter

Gerlinde PETELN
Jg. 1961, Angestellte

Ilse FUCHS
Jg. 1966, Angestellte

Elisabeth DALBOSCO
Jg. 1963, Angestellte

Elfriede PAUER
Jg. 1939, FOI i.R.

Unsere weiteren KandidatInnen & MitarbeiterInnen

All diese Personen sind Idealisten und mitverantwortlich für die positive
Entwicklung unserer Gemeinde. Uns geht es nicht um � � � oder �
sondern um unsere Gemeinde und deren Bevölkerung. 
Es zählt der Mensch und nicht eine Partei: Darum am 14. März 2010

Parteiunabhängige 
Liste Gernot PauerPULLISTE 1



Am 14. März 2010 ist es soweit …

Wie Sie den Seiten zuvor entnehmen konnten, haben sich sehr viele Personen bereit erklärt, mit der
PUL und Bgm. Gernot PAUER den erfolgreichen Weg fortzusetzen. Sei es durch Einbringen von
Ideen, durch Mitwirken bei Vorhaben oder durch tatkräftige, manuelle Unterstützung. Und dies hat
auch seinen guten Grund.

Wir wollen Ihnen die Highlights der letzten Jahre in Erinnerung rufen, um zu zeigen, dass unter 
Bürgermeister Gernot Pauer kontinuierlich sinnvolle Projekte und Vorhaben umgesetzt wurden.
Vieles konnte erst unter Bürgermeister Gernot PAUER verwirklicht werden. Trotz enormer
Investitionen ist es aber auch gelungen, den Schuldenberg aus den Anfangstagen unserer
Gemeinde laufend abzubauen und Rücklagen zu bilden.

Obwohl uns schon monatelang durch Aussendungen rauer Wind entgegen bläst, haben wir trotz-
dem UNSERE ENERGIE, NUR IN DIE POSITIVE ENTWICKLUNG UNSERER GEMEINDE investiert. 

Oft liegt es an den Eigentumsverhältnissen oder an der Struktur, wo und  welche Projekte umgesetzt
werden können. Es ist uns aber immer gelungen, für beide Ortsteile sinnvolle Vorhaben zu realisieren.

Unser Programm 2010 ist wieder auf mehrere Jahre ausgerichtet und damit wird die positive
Entwicklung unserer liebens- und lebenswerten Gemeinde fortgesetzt.

Sie liebe Bevölkerung waren und sind uns nicht nur kurz vor den Wahlen wichtig.

Gedanken zur Wahl!

Der 14. März ist der Tag der Entscheidung
Diese Entscheidung treffen SIE!



Highlights der letzten 5-10 Jahre

Kindergarten 4. Gruppe im OT Blumau 
Nach mittagsbetreuung für Kinder im Hort Blumau

Durch die 4. Gruppe wird
auch bereits Kindern im
Alter von zweieinhalb
Jahren der Kindergarten-
besuch ermöglicht.

Ein Hort für die
Nachmit tagsbe-
treuung von Schul-
kindern rundet das
Betreuungspro-
gramm ab. Beides
soll die Berufsaus-
übung der Eltern
erleichtern. 

Für uns haben vor allem Betreuungs-
einrichtungen für Kinder einen großen
Stellenwert. Wir waren und sind uns immer dieser Verantwortung bewusst.
Für alle Kinder müssen Plätze vorhanden sein.

Die Schaffung naturnaher
Spielplätze war uns ein beson-
deres Anliegen. Auch unsere
Kleinsten müssen sich in unse-
rer Gemeinde wohlfühlen.

Rad-Gehweg zwischen Blumau und Neurißhof
2001/2002 – Anbindung Radweg Günselsdorf

Mit dem Rad-Gehweg wurde ei-
ne sichere Verbindung beider
Ortsteile entlang der L158 ge-
schaffen.
Mit der Anbindung an überre-
gionale Radwege (Thermenrad-

weg, Eurovelo 9 Günsels-
dorf) wurde bereits begon-
nen. Dieser Ausbau hat
nicht nur sportliche As -
pekte sonder dient vor al-
lem der Sicherheit.

Kindergartenneubau OT Blumau 2003

Kinderspielplätze in beiden Ortsteilen Blumau
2005/2006- Neurißhof 2008

Für Kinder 

ab 2 1/2 Jahren



Highlights der letzten 5-10 Jahre

Auch auf Möglichkeiten für
gesunde und sportliche Betäti-
gung  aller Generationen in der
grünen Lunge von Blumau-
Neurisshof  wurde NICHT ver-
gessen. 
Unser Parcours findet auch
überregional reges Interesse. 

15 Jahre Krampushütte der
PUL. Sämtliche Einnahmen
wurden und werden unseren
Kindergärten zur Verfügung
gestellt. 

Aufgrund unserer Initi-
ative wird auch der An-
kauf von Kindersicher-
heitssitzen für PKW fi-
nanziell gefördert.

Im Zuge der Gebäudesanie-
rungen wurde auch ein
jahrzehntelanger Schand-
fleck renoviert.

Unser Bauhof wurde zu einem
Sammelzentrum ausgebaut
und erstrahlt in neuem Licht.

Räumung der Deponie  RPB 2006

Erinnern Sie sich noch? Unsere Hartnäckigkeit  und Beharrlichkeit führ-
ten zum Erfolg. Räumung des RPB-Geländes im Februar 2006.

Sanierung und Ausbau des Bauhofes 2006

Fitnessparcours 200715 Jahre Krampus und Nikolausevent
Förderung Ankauf Kindersitze 2007



Sanierung vieler alter Gebäude

Highlights der letzten 5-10 Jahre

Aus ALT mach NEU war das
gemeinsame Motto mit der
SGN und privaten Hausbesit-
zern. 

Ein Gewinn für das Orts- und Er-
scheinungsbild unserer Gemeinde.

Neben der Sanierung war es
auch eine Notwendigkeit die
Räumlichkeiten der FF aus und
umzubauen um zeitgemäße
Mannschafts- und Geräteräume
zu schaffen. 

Straßenbau war und ist uns ein wichtiges  Anliegen für ein liebens- und le-
benswertes Blumau-Neurisshof. Ein mehrjähriges Konzept wurde fast
schon zu Gänze umgesetzt.

Straßenbau: Kasinostraße, Bahnhofstraße-Loitzlstraße,
Brücke Kasinostraße, Feuerwehrstraße, Holzingerstraße, 
Gehwege zu beiden Kindergärten, Kreuzung A. Rauch Platz

Dieser Platz für diverse Veran-
staltungen (Weihnachtsmarkt,
Bauernmarkt, Frühschoppen
etc. ) soll nicht nur als Kommu-
nikationszentrum dienen, son-

dern auch in Verbindung mit
der Park und Spielplatzge-
staltung  zur Aufwertung des
Ortsbildes beitragen.

Neugestaltung Parkanlage Neurißhof 
(Pavillon) 2009

Sanierung und Ausbau der Feuerwehrzentrale



Freizeiteinrichtungen für un-
sere Jugend haben großen
Anklang gefunden. Der
Treffpunkt beim Jugendcon-
tainer mit der Möglichkeit
zur sportlichen Betätigung
wurde zum Sommerhit.

Ein großes Biotop beim Kinder-
garten Vorplatz wurde zu Treff-
punkt vieler Erholungssuchen-

der. Eine Hängebrücke er-
weitert das Spielangebot für
unsere Kleinsten.

Kindergartenvorplatz Neurißhof

Highlights der letzten 5-10 Jahre

Sanierung der Gemeindefinanzen –
Schuldenabbau von mehr als 1 Million Euro

Revitalisierung Steinböckpark (Platanen) 
und Miniermottenbekämpfung

Die Pflege und Gestaltung
unserer Parklandschaft hat
viele Menschen dazu be-
wegt viel Freizeit in der na-
hen Natur zu verbringen.
Die Behandlung der Plata-
nen und des gesamten
Baumbestandes durch kom-
petente Firmen (Baum-
schutz) war und ist uns zur
Erhaltung der grünen Oase
Blumau-Neurisshof  wichtig.

Skater und Beachvolleyballplatz 2006/2007



hütte etc.) und Verkauf von Gemein-
deartikel (Blumau-CD, Poloshirt
etc.) wird der Sozialfond der Ge-
meinde ständig aufgefüllt.

Ein Gemeindeamt mit modernen Zügen. Bürgernähe und Bürgerservice
steht hier im Vordergrund. Auch unser Seniorenclub hat nach jahrelanger
Wanderschaft eine kostenlose Bleibe hier bekommen.

Highlights der letzten 5-10 Jahre

Wohnungen für Jungfamilien über 
Gemeindeamt – Wohnhausanlage Neue Heimat

Der leichtere Weg
zum Arzt- endlich
ebenerdig und be-
hindertengerecht.
Durch diverse Akti-
vitäten (Faschings-

Gemeindeamtsneubau 2008/2009

Ebenerdige, behindertengerechte Arztpraxis
2008/2009 Eröffnung – Gründung Sozialfonds

Feste feiern und Kultur
genießen soll in diesen
Räumlichkeiten für alle
möglich werden.

Viele moderne Wohnun-
gen konnten fertiggestellt
(Neue Heimat, SGN etc.),
und überparteilich nach

Einlangen der Ansuchen
durch die Genossenschaf-
ten vergeben werden.
Wir gratulieren den Familien
zu ihren neuen Wohnungen!

Über eine  künftige Nut-
zung kann man nur als Ei-
gentümer bestimmen! 

Ankauf Kollersaal, 2009 – Kultur für die Zukunft



Ihre Stimme entscheidet …

Wenn auch Sie, liebe Bevölkerung der Meinung sind,
dass der erfolgreiche Weg für Sie und Blumau-Neuriß-

hof, mit Bürgermeister Gernot Pauer auch in den
nächs ten Jahren weitergehen soll, dann unerstützen Sie
die PUL und Ihren Bürgermeisterkandidaten GERNOT

PAUER mit beiliegendem NAMENSSTIMMZETTEL.

Mit Leistung und Bürgernähe den erfolgreichen
Weg gemeinsam fortsetzen. 

Diese wichtige Entscheidung liegt bei IHNEN!

Sie dürfen bei dieser Wahl auch den beigelegten 
NAMENSSTIMMZETTEL verwenden und gegen den
amtlichen Stimmzettel (natürlich geheim) austauschen,
um so den von Ihnen auserwählten Bürgermeisterkan-
didaten zu unterstüzten.
Bei dieser Wahl zählt der Name vor einer Partei.

Unterstützen Sie die PUL und Bgm. Gernot Pauer am 14.3.2010.

Sie haben folgende Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:

Herausgeber: Parteiunabhängige Liste Gernot Pauer; Für den Inhalt verantwortlich: Gernot Pauer, Kasernenstraße 1/8, 2602 Blumau-Neurißhof, Herstellung: ROGO Media GmbH



STRASSENBAU – VERKEHRSMASSNAHMEN 
Neuerrichtung, Asphaltierung und Gestaltung der Pro-
menade, Birkenweg, Kastanienallee, Blumengasse Ro-
sengasse Feuerwehrstraße letztes Teilstück, am Piesting-
knie, Vorplatz und Zufahrt Kindergarten Blumau, Fried-
hofsweg Hintereingang und Zufahrt Haupteingang,
Flurweg (Parkresidenz), Koloniestraße bis Tennisanlage,
Zufahrten Teesdorferstraße beidseits, Fertigstellung
der Abstellflächen in der Dr. Erich Loitzl Straße, Ausbau
Gleiswiesenstraße (Abstellflächen), weitere Abstellflä-
chen Marodenhausstraße (Altes Neurißhof), Kasinostra-
ße bei Häusern der SGN, Erweiterung der Parkplätze –
Neue Heimat. Ausbau Radweg L158 bis Friedhof, Ver-
längerung Rad-Gehweg in der Sollenauerstraße bis Pie-
stingbrücke Anbindung an Eurovelo 9 Pottendorf – Tat-
tendorf, sowie Sollenau hinter Lebenshilfe.

KINDER UND JUGEND
Ausbau der Hortbetreuung, durchgehende Ferienbetreu-
ung auch für 2 1/2 Jährige im Kindergarten, Ferienspiel, wei-
terer Ausbau der Spielplätze, Erweiterung der Freizeitan-
lagen z.B. für Fußball und Streetsoccer bei Beachvolleyball-
und Skaterplatz, Jugendtreff bei Container. Förderung für
Jugendaktivitäten in unseren Kindergärten und Schulen so-
wie Vereinsförderungen für nachweisliche Jugendarbeit.

NAHERHOLUNG
Erweiterung des Fitnessparcours, Spazierwege, Erwei-
terung des Radwegnetzes, Walkingstrecken und Kurse,
Ausbau gemütlicher Rastplätze, Wiederherstellung einer
Wasserlandschaft im Steinböckpark mit Kneippstrecke.

KULTUR
Sanierung Kollersaal zum Veranstaltungssaal, Gründung
eines Kulturvereines , Konzerte, Lesungen, Ausstellun-
gen und andere kulturelle Veranstaltungen. Veranstal-
tungen im Kollersaal oder beim Pavillon im Park wie 
z. B.: Konzerte der Blasmusik, Weinverkostungen, Bau-
ernmarkt, Kinderveranstaltungen.
Monatlicher Fünf-Uhr-Tee mit Tanz für unsere Senioren,
Tanzkurse, kleine Flohmärkte etc.

ORTSBILDPFLEGE 
Neuerrichtung und Gestaltung eines Grün und Strauch-
schnittplatzes, Erneuerung der Straßenbeleuchtung im
Zuge des Straßenbaus, Ausbau der Flurreinigung (STOP
LITTERING), weitere Neupflanzungen von Jungbäumen,
Baumpflege, Miniermottenspritzung und Baumka tas ter,
Neugestaltung der Ortseinfahrten, Schuppenanlagen,
Blumenschmuckwettbewerb, weitere Grasschnittcontai-
ner bei Gartenanlagen,

Unsere Ideen enden nie … Programm 2010

Wir reden nicht nur darüber – wir handeln!
Unser neues Konzept soll ein Arbeitsauftrag für die nächsten Jahre sein. Wichtig ist es
auch, Begonnenes fertig zu stellen, um dann Neues zu beginnen. Die PUL als Garant für
ein liebens- und lebenswertes Blumau-Neurißhof.



AKTIONEN
Autowrackentsorgung, mobile Sperrmüllsammlungen
nur mit Anmeldung, Christbaumabholung, kostenlose
Rechtsberatung am Gemeindeamt, Bauberatung, Ge-
sundheitstage, Flurreinigung, Heizkostenzuschuss, 

ALLGEMEINES
Seniorenwohnungen, Nahversorgung, neue Wohnun-
gen in der Kasinostraße 6 und 10, Parkresidenz am Flur-
weg durch private Investoren, Energieeinsparung durch
neue Energieverträge. 
Gemeindebaugründe am Flurweg, Förderung von Alter-
nativenergie, Umstieg auf LED-Technologie bei Straßen-
beleuchtung, Energieeinsparung langfristig, natürlich An-
kauf der ALTEN SCHLOSSEREI, Grenzbereinigung mit
Sollenau und Schönau.
Erledigung der Angelegenheit Wasserturm, Hilfestellung
für ältere Personen bei der Pflege ihrer Gartenanlagen,
Sanierung der Friedhofskapelle, Erweiterung der Weih -
nachtsbeleuchtung in beiden Ortsteilen, Ausbau der Be-
treuung von älteren und kranken Personen.

WEITERFÜHRUNG VON …
� Unbürokratische Abwicklung aller Anliegen
� 2 mal jährlich Bürgerversamlungen
� Mitwirken der Bevölkerung bei Gemeindegeschehen
� Hilfe bei Behördenwegen
� Blumenschmückwettbewerb
� Ferienspiel
� Radtage

Unsere Ideen enden nie … Programm 2010

BETREUTES WOHNEN

Einkaufsmarkt „Nah
und Frisch“ mit einer
Verkaufsfläche von
250 m2 wird errich-
tet! Eröffnung vor-
aussichtlich Okt-
ober 2010!

16 barrierefreie Seniorenwohnun-
gen mit Betreuungsmöglichkeit zu
leistbaren Preisen werden unmittel-
bar neben dem Einkaufsmarkt im

 Offizierspark errichtet –
die Wohlfühloase für unse-
re Senioren.  Fordern allei-
ne ist zu wenig!

Wir reden nicht darüber – wir
handeln! Nach monatelangen
Besprechungen und Verhand-
lungen konnte die Nahversor-
gung für unsere Gemeinde si-
chergestellt werden. 

NAHVERSORGER

Wir arbeiten für Sie!

So gut wie fix!




